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slice obtnse acuminalis . supra depressis punctalo-slrialis , 
intersliliis planis , serial im selulosis. 

Roslro crusso , capite vix longiore , plenjgiis haud pr'omi - 
nulis , scrobe elongat a . profunda. 

Long. 4,4 — 6 mill. 

Habitat in Algeria. 

Der P. inlerselosus ist dem P. aquilus ziemlich ähnlich und 
weicht blos in folgenden Punklen von ihm ab. Die Gestalt ist 
noch gestreckter nnd flacher, die Flügeldecken sind nicht parallel, 
sondern seitlich schwach gerundet und hinten stumpf zugespitzt, 
das Ilalsschild ist viel schmäler, daher verhällnifsmäfsig länglicher, 
hat nur schwach gerundete Seiten und etwas dichtere Punktirung; 
an den Fühlern ist das erste Glied der Keule deutlicher von dem 
folgenden abgesetzt, wodurch die Geifsel fast Sgliedrig genannt wer¬ 
den kann, und das erste Geifselglied ist den beiden folgenden zu¬ 
sammengenommen au Länge gleich. 

Die Seitenlappen des Rüssels treten garnicht vor und die obe¬ 
ren Fühlerfurchenkanten laufen einander mehr parallel. 

In Algier, von den Herren Chevrolat und IMarseul eingesandt. 
Die Beschreibung pafst so ziemlich auf das Original-Exemplar, wenn 
man die Angaben „eorselel couvert de petits tubercules“ und „ely- 
tres ornees chacunc de 9 stries u , abrechnet. 


Zusätze und Berichtigungen. 

Erst nach beendigtem Druck gehen mir-durch die Güte des 
Herrn Boheman, der leider• verreist gewesen war, die Original- 
Exemplare des Perit. famularis und rndis zu, so dafs ich noch 
nachträglich über dieselben berichten kann. Meine Deutung des 
P. J'amularis bestätigt sich vollkommen, der P. rndis jedoch ist 
ein kleines, einfarbiges Männchen meines P. Bruckii , welcher Name 
somit in P. rudis Bo hm. geändert werden mufs. 

S. 287, Zeile 2 von unten lies aquilus statt aquila. 

S. 320 ist hinzuzufügen: P. Jlavipennis ist nach dem Original- 
Exemplar im Jardin des Plantcs ein abgericbenes Exemplar dieser 
Art, kann aber, obgleich älter, nicht die Priorität beanspruchen, da 
sich die Beschreibung blos auf eine Abnormität bezieht und den 
Käfer in keiner Weise erkennen Iäfst. 



